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Briefkasten der Redaktion,
S. S. i. B. D, roie finb Sie auf t>em ©oljroegl SBir Ijaben g s

rüidjiige SBeroeife barüber, bafe fidj ber S3eitrag jum ^biotifon*, gerabe
in SJ. groficr 3uft'ttlrnun8 erfreut, roeil Sfenner eben nur ben ©umor
barauS nefjmen. ©er ä cfj t e ©umorift bringt e8 befanntlidj bis jur
<Sefbft=persifflage, bie ber 33erfaffer auSgifbig betriefen bat unb fo
fönnen roir 3fjnen benn oerraten, baf) eß ©iner ift, ber'8 lern t.
3n gofge beffen braudjt er audj fein Stetourbiffet, nidjt einmot ein eins
fadjeë, benn er ift man fiöre unb febaubere felbft ein atter
33. ...ri An unsere auswärtigen Abonnenten! SBir bitten um
redjtjeitige ©rneuerung befc Sfbonnementa, bamit etn llnterbructj in ber
©l'pebitton rjermieben roirb.

Verschiedenen. SInontjmeS rnirb nirbt b e r ü d f i rb 1 1 g t.

Reproduktion von Text oder Bildern nur unter genauer Quellenangabe gestattet.

Reithosen, solid und bequem,
J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage Zürich.

I Seiden-Fahnen Fahnen-Seiden
Adolf Grieder & Cie., Zürich Adolf Grieder & Cie.. Luzern I

Gröbstes und leistungsfähigstes Etablissement der Möbel-Industrie.

Gewerbehalle
der Zürcher Kantonalbank

92 Bahnhofstrasse. 2[ttftCH Bahnhofstrasse 92.

Als nützlichste

empfehlen:
Herren- und Damen-Bureaux, Sekretäre, Arbeitstische, Büffets, Silber-Schränke,
Ausziehtische, Krankentische, Kindermöbel, Musikständer, Etagèren etc., etc.,

Polstermöbel jeder Art.

Minister-BUreaUX Und Stühle (Zürcher Fabrikat)
Complète Salon-, Speise- und Schlafzimmer-Einrichtungen.

Weitgehendste Garantie, (101-3)

Falkenstein -Zürich
Hotel und Pension
Nächst Stadttheater nnd Corso

Tramstation: Stadelhofer Bahnhof

Schön möblierte Zimmer
Civile Preise

Restaurant im Parterre
Höfl. Empfehlung

#
J. Pfenninger-Arber.

Pariser
Gummi -Artikel

Ia. Vorzug-Qualität
versende! franko geg. Nachnahme
oder Marken à 4, 5, 6 und 7 Fr.
per Dutzend 72-52

Aug de Kennen,
Zürich I.

\
Tritt nicht mit pifoen, ron§ (Hott ©ir in ber Statur

gefajenft, roaS foleenbe
Schreiben bejeugen. (©ie Crigtnale liegen m 3eöerntann§ ©infidjt
bereit.) (S§ fdjreiben:

£err îït., $«r0*rttt*t(Ur in pt. £>enn (Srnft SBeibemann, Sieben;

btiig a. £>., crtctcDe id) ergebenft, nir nrd) cinmol 5 Siadeie ruffifdjen

Jtrötetiditljee übetlenbin nu molltn jum (Siebraucb gegen Satarrlj
unb Ruften. DJod) bent ©cbraticb ber erflen ©enbung ift bereits
eine SBenbttng jum S'efferm eingetnten.

$err |)«han in îî. Spille nodmal§ bte gletcfje Senbung per
Scadinabme (SDif. 16.yo) von bem jtriötetiaVSfjee an mid) gelangen
3u foffen. ©er îbee löst ben Schleim unb fjat m. Siadjbar gut
angeid)lngen. 82 f

#err §. ©. in it., garjrrtt. (Irfndje Sie fjieiburcb fjßflidjfi, mir
gefl. gegen Dîaanafjnie roieber 10 badete iljreS tuififdjen Snöteria>
2tjec§ fenben ju rcofiin, ba berfelbe mir oorn'iplidie ©ienfte bei

nieinim 26i)äljrifleti Viiben letfiet unb idj ben îljce nocb forlfetjen ntUT,

toeil id) fdion lange an Slfibma leibe unb id) fdion 71 3at)r alt bin.
£>err (Ï5. in Senben Sie mir tmigehcnb 10 33ätfcbcit oon ibrent

ruffifdjen SBrufttfjee, idj babe benfelben bereits im 3aljre 1895 ober
96 mit gutem (Erfolg gebraucht. 3m SJorattê beften ©atif unb ©rufj.

£etr |t. in p., (ßbttlavifiif. ©rfudje Sie unt umgehenbe 3"=
fenbung oon 5 Çatfeien 3brc§ auégejeidjneten SMufltbecS, roilt _ben=

felben gegen meinen SKadjenfatarrlj in Slnroenbung bringen, ©erfelbe
bat mir im ooiigeti $crbft bei meinem, oetgetlidj oon Sferjten be=

fjanbelten f?tingenfoitjenfatarrI) oortrefflieb geholfen.

Ilm ben roirflidj edjten SBcibemann'fcben ruffifdjen fnöterid) ju
ertjalten, bejiefje man benfelben nur oon bem ©encrat=©epot für bie

Sdjroeij, bic («reifen=2lpothefe beë $errn Sllfreb Sdjmtb in 33afel.

X Zahnärztliche priVat-KliniK X
^ Rud. Steck, Zahnarzt, ^«S» z. Widder" e ZÜf ich © Rennweg 1 <S&

J Plomben
von Cernent, Silber, Glas oder Gold

Taxe 320 Fr.

Vollständige Gebisse JL
mit Kautschuk- od. Emailzahnfleisch.

Taxe 50 und 75 Fr.

Zu kaufen gesucht:'

Aeltere Jahrgänge

Nebelspalter"
Offerten mit Angabe des Preises
und des Jahrganges befördert die

Exped. d. BI. sub Nr. IOC.

Photos
für Kunstfreunde,

schöne Pariser
Originale in bester Aus-

^^^^^^ fuhrung. Illustr. Ka-
talog nebst Kabinets

oder Stereoscop, gut gewählte
Sendungen, à Fr. 3.50, 5, 10,
Bücher in allen Sprachen. 78-13
R. Gennert, 89 N. Fbg. St. Martin, Paris.

Künstlerlte Zürich.
X. Serie (I, Dezember bis 8 Januar).

Weihnachts-

Ausstellung
von Zürcher Künstlern.

Täglich geöffnet 104/4
Von 10 übr vormittags bis 1 übr abends.

Der Nebelspalter"
kostet Vierteljährlich Fr. 3.

Tüchtige Annoncen-Aquisiteure
gegen Fixum oder hohe Provisionen.

Sich zu melden bei der Exp. d. BI.: 7{ätnistrasst 31, J>ürich l.

Solide nebeUpalter-ttlappen
sind stets vorrätig und à 3 Fr. per Exemplar zu beziehen durch die

Expedition des Nebelspalter".

lZrisfksstori cier I-îoctâkilon,
8. S. i. S. O, wie sind Sie auf dem Holzweg I Wir haben g --

wichtige Beweise darüber, dasz sich der .Beilrag zum Idiotikon', gerade
in B. großer Zustimmung erfreut, weil Kenner eben nur dcn Humor
daraus nehmen. Der ächte Humorist bringt es bekanntlich ws zn>-

Selbst-persistiage, die der Versasser ausgiebig betrieben hat und so

können wir Ihnen denn verraten, dah es Einer ist, der's kernt,
Jn Folge dessen braucht er auch kein Retourbillet, nicht einmal ein
einfaches, denn er ist man höre und schaudere selbst ein alter
B....rl An unssro suswôrîiAvri Aborinvntsri Wir bitien um
rechtzeitige Erneuerung des Abonnements, damit etn Unterbruch in der
Expedition vermieden wird.

Vvrs<zlil«ctsr>s-i. Anonymes wird nicht berücksichtigt.

kMoàllvii voll 7ö!t à kuàli IM lilltsi' Muitlm iZuêlIemllgà göütiiM.

Kkitlw8en, 8vlilj uno' bequem,
^. «oeio-z, Xlarekanä-I'ailleur, poststrasse 8, 1. Ltags ^llrivri.

I Aäoll krioäer <5e Lie., ?ürien /ìlioll Krieäer â Lie., l.u?ern I

<??d>ste« »nc/ 7-?r«tu/?^^>^rF.-i/e« IZtsd7rs««rrisrzt cjsr Atöde/ ^nctttstr-re.

Qsv/erbsnallS

emnlslilen:

I-ierren- unri Osmen-lZuresux, Sekretäre, Aroeiistisclie, lZüssets, Lilber-Lclirânlce,
Au«z:ieIitÌLc.ke, KrsnkeniiLcne, Kinc-esmöbel, IVIusilistân^er, Htsgèren etc., etc.,

Polstermöbel jecier Art.

M72Z2St62'-^UI'eZU^ ^>tä7z/e ts^à/zt?^ ^âbà-tt)
Complets 8àn-, 8pei86- unci Zcnlakimmel'-Linricnlungsn.

^VsitAstisiiàstis (Zlarantiik. ^-.^U (101-3)

Waldenstein ^üpick

^otel unci l^en8Ì0n
«âctlzt Stautttìkâter miu dvrso

lesmststlon : Stsclelbolec lZsbnkot

Lenön möbliert-s Limmer

^taul-Znt im kìtSi'l'e
Ilot). Iüin>>!'ei>iun-;

ê
1. r'fenninger-Aài'.

pariser

Is. Vor!tig-t)u2litât
ver«enäst Iranko g«zg. IXaennanins
ocier Vlarlcen à 4, 5, K uncl 7 ?r.
per Oiàenâ 72-52

cts
2ürioU I.

I
Irilt nielît mit ?ii^en, was Gott Tir in der Natur

geschenkt, was sollende
Schreiben bezeugen. (Tie Originale Ingen zu Jedermanns Einsicht
bereit.) Cs schreiben:

Herr M., Bürgermeister in M. Herrn Ernst Weideinann, Lieben-

buig a. H., criuche ich ergcbcnst, n ir ncch cinmal 5 Packeie lussi-
schcn Kröleiichthce übeiiendm zu wollen zum Gebrauch gegen Katarrh
und Husicn. Noch dem Gebrauch dcr ersten Sendung ist bereits
eine Wendung zum Besseren eingetreten.

Herr Dekan K. in R- Mlle nochmals die gleiche Sendung per
Nachnahme iMk, I6.30> von dem Knöterich-Thee an mich gelangen

zu lassen. Ter Thee löst den Schleim und hat m. Nachbar gut
angeschlagen. 82 l

Herr K. G. in N Kaqrrn. Ersvche Sie hietdnrck höflichst, mir
gest. gegen Nacrnahme wieder 10 Packcte ihres lulsitchen Knöterich-
Thecs senden zu wollen, da derselbe mir vorzügliche Dienste bei

meinem 25. jahrigen beiden leistet und ich den Thcc noch fortsetzen will,
weil ich schon lange an Asthma leide und ich schon 71 Jahr alt bin.

Herr G. in H. Senden Sie mir umgehend 10 Päckchen von ihrem
russischen Brustthee, ich habe denselben bereits im Jahre 1895 oder
«6 mit gutem Ersolg gebraucht. In, Voraus bcstcn Tank und Gruß.

Hnr A. p. in p., Gberlausih. Ersuche Sie um umgehende
Zusendung von 5 Packeten Ihres ausgezeichneten Brustthees, will
denselben gegen meinen Rachenkatarrh in Arwendung bringen. Derselbe
hat mir im vorigen Herbst bei meinem, vngellich von Aerzten
behandelten Lungenspitzenkatarrh vortrefflich geholfen.

Um den wirklich echten Wcidemann'schen russischen Knöterich zu
erhalten, beziehe man denselben nur von dem Gencral-Tepot für die

Schweiz, die Greifen-Apotheke dcs Herrn Alfred Schmid in Basel.

Z: àà'tttliclie Ml-WNl L
«à» ^ «à-

à von Dement, 8llber, klss ocier Kolli

isxe Z20 Pc.

mit Ksutsokull- ori. l:ms!l?sbnfle!so>,.

laxe 5k uncl 75 Pc.

nà Kmdn'
^eltei'e jani'gänge

Offerten mit^ngavs cles I?rsisss
unci cles ^atrrganges beloräert ciie

lZxxeä. cl. VI. sud IXr. 10«.

kür I^unstlreunäe,
seköne pariser Ori-
Finale in bester ^.ns-
tünrunZ. Illustr. Ka-^^^^^^ talvA nsdsì Cabinets

ocier Ltersoseop, gut Zewaklts
tzsnciungsn, à r r. 3.5V, 5, 10, I)ü-
eitsr in allen Lpraelisn. 78-13
». Kennert, 89 !V. ?bg. 8t. lVIsctin, Paris.

i^iiiiâtlkiM^ Mà
X. 8erie ve^mdsk bis 8 àim)>

Weiknackt8-

von àenei' t(ün8t!el'n.

l'âgliett Köüti'net 104/4
Voll tl) vtls volmiltîlK8 bis 7 vtlk iìbsà.

Kostet Viertsljänrliok fr. 3.

KSKSn lpîxum octei' koke Provisionen.
Lietr ?u rnelàsn dei äer Lxv. ci. LI.: /?S/n/5^s55s ^7, ^ü>/-7/i /.

Solide Nebekpalter-Mappen
sinä stets vorrätig unä à 3 per Lxsrnplar bedienen äurclr äis

Lxpoctltion clos ?ltskolspsltoi'".



Vor
Gebrauch
»onRi-1

Gesetzlich geschütit!
Die hässiicbsten Bände

und das unreinste Gesicht
erhalten sofort aristokratische Feinheit
nnd Form dnrch Benützung von Riol**.
Riol ist eine aus 42 der frischesten und ^
edelsten Kräuter hergestellte Seife. Wir £j
garantieren, dass ferner Runzeln und To
Falten des Gesichtes, Sommersprossen, °
Mitesser. Nasenröte etc. spurlos ver- cd
Schwinden nach Gebrauch von Riol**, a>

Riol** ist das beste Kopfhaarreinigungs-
Kopfhanrpflege- und Haarverschönern ncs-
mittel, verhindert das Ausfallen der I! are,
Kiihlköpfigkeit und Kopfkrank he. ten.
Riol** ist auch das natürlichste und
beste Zahnputzmittel.

Wir verpflichten uns, das Geld sofort
Eurückzuerstatten, wenn man mit Riol**
nicht vollauf zufrieden ist.

Riol** wird anstatt gewöhnlicher Seife
ben i'itzt. Wer Riol** einmal benützt
bleibt ewig dankbar. Preis per Stück
Fr 1.25, gegen Einsendung von
Fr. 1 35 (auch Briefmarken) franco
3 Stück Fr. 3 50, 6 Stück Fr. 6.-,
12 Stück Fr. 10. franco. Versand
dure Ii das General dépôt Versandhaus
Chronos, Basel-

Photos a?Ä Herren
"Katalog und Probe 1 Fr.
Mustersendung ") und 10 Fr.

Agentia Kosmos. Belgrad (Serbien)
Ingbogdanova ui 8 1. 98-5

lÄ""CikJ

1
#

heiten, deren Verhütung und radikale
Heilung. Preisgekrönt. Nacb den
neuesten Erfahrung, neu bearbeitetes
Werk, überHOU Seit .viel.Abbildangen.
Wirklich brauchbarer Ratbgeber und
sicherster Wegweiser zur Heilung bei
Gehirn- u. Rückenmarks-Krscbupfung,
Geschlechts-NervenzerrüüHng,Fo]gt;n
nervenruinirender Leidenschaften und
allen sonstigen geheimen Krankheiten.
Für Fr. 1'. - in Kriefhiark. franco zu
bezielt, vom Verfasser Spezittfarzt
I>r. Kaml<> in Genf.

Amtlidt bro.laubiatr

Heilberichte.
Die Unterteidjneteit ruurbett burd) bte JJrtwatpaliklintk tßlnvu« bureb

brieftiebe 33ef)anbtung oon folgenben öeioen gebeilt, tna§ fte burd) ©cbi^beu mit
amtltdt bealanbiater llutcrrdirift betätigen ¦Hrüfenlctbctt. grou 2Beber, TOaurerë, Hamburg b. TOeujifen ('ilargatt I. HBAua ett l ctîirn. $yrl ©rnefttne ©bewarbt, @t.©ermanb.9tarogne(Si!alti§). TïïfrT
Jfdtta». fjüfttweh. %at. £mget3bofer. ßnitenbauienb. ^inrftetten(ït)urgau). ¦¦i^uQijerdituürc, flcrtjtrit, übler ïttttnl>a.entdî. ©buarb ©dieuduer, Mannen;

'itein b. SDietfurt (Poggenburg). EBiUBi^BHHHBBHflHmHHitl leid) Turljt. iUtßrjicTriitttttrr. £lrüfrnanrdintrllnna.rn. Ml. Warte '^aai?
mann, ©dineibertn, iBauronl=?3erg, ffit. Cmern. ¦¦¦¦¦¦¦¦¦ittaijcnbatarrlt, Blutarmut. grau©opbie©ornu=23itttlermet, ©onciie(tBaabt).

parmkatat-rh. S3aul ©mit Steffen, aux Frètes b. 33renet3, Ät. Neuenbürg. SM
Aftljma, $»tna,ett-, ftrltlkopf- itarenkatarrlt, iUutartmtt. %rL

TOartet Mint, Crût- Vaillant 19, Locle. ¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦firtarattofait. gerb. Dfioier, 2luoernier, Sit. Neuenbürg. BmBMlBIÜcttnKlTcit. 2Äiitber oon ^raugnSia Xrjéttn, giolleg Ottula^ b.©d)atteng(jiSoobt).
ölnrenkrttarrk. 3. ©f). (Sunat, U&rmac&er, L'Isle (2Baàot), OBBBBBffi^BS
ftntf ixelenkocnt JûKïiitnij. SDîiaj. 8öbmlänber, 33atlitnbt. %oh Vebrbeig b. îln§s

badj in Paient. ¦nnoHBHBKBmBsaBaBBnHMîWaacnarfdintitrr. iämbroS ©berle, Tienftmann, ßonftanj. KBBBHBiflropf, fialonnfritroellitna,. îÇriebr. ©etirfe, tocbopsîborf b. 3tcfar, in ©adiien.
it uub unir m mit Äopf. SSMtl). ïbeiit, 2fltet§bnuien b. Äönigeberg, in granfen.
§K>Vf- «itï» Ö5e(idit*f'd)merj, ïtruralflie, plaacnkrantpf. 2Mb. 23anber=

mann, ©cbui)niad)er, ffireifetoalberoorftabt 25, fjoit), in Bommern. OHHBJI
flcrhten, Blutarmut, ^ratt Warte Baumgartner. Oefonomë. Oberrobrbad),

$oft 3tei§bad) («nient). ¦BHBBBBBBBUBaMBBBiîtltcumotismuc.. granit Silber, OHerfenborf b. Jluma, in Thüringen.
i'rlicrlrtbctt, Iterurnrdtuiädir. Çrant Bube, (Gruben in ©adjfen.
§dimcrköria,kctt, ©lirenraufcn. ftrf.?f"nt Werftenetfer, 3HeMtettena.Cauen,

0.=3l. 33attngen.
ivratt ©tobied, dir. 140, Soffen b. 3jer3s

-l;oit Tuntel, iu Dcatfau. imHHBHB
(»Wtdtt«ausrdilâa.r,iîlcidirud|t. £rl.©litab.(toö£,Oberbaufen b.Âim a.b. Stabe.

rnnkrndtt. St. SBernbli, ©iblbaUenftr. 40, Rurich III. ÖBH«BBBI¦OH 9tbreffe: llritiatyolikltnik ©laru«, jttrrbftrafje 405, (filante, sma

(Grbarm utter Ici fern, Blutarmut
molb, Sßeftfalen. MHBani

fttttaenkatarrh. 3Eil(). ;Kaft. ©iceoen,

Dr. H

geste
ein/.i;

Kräftigungsmittel.
Herr Dr. med. Friedländer in Skole (ualizienl schreibt: Mit

lommel's Haematogen habe ich zahlreiche Versuche an-
llt und kann mit gutem Gewissen bestätigen, dass kein
res als Tonicum angewendetes Arzneimittel sich so gut

und sicher bewährt hat, wie Ihr Präparat. Ich kenne kein Arzneimittel,

das z. B. bei Kindern m:t anämischen Zuständen, mit Rhachitis und
überhaupt bei in ihrer physischen Entwicklung zurückgebliebenen Kindern so
wohlthuend und kräftigend w'rkt. wie Hommel's Haematogen. Ebenso
vorteilhaft wirkt es bei jungen Mädchen in den Jahten der
Entwicklung, um der so gehïrchteti-n Bleichsucht vorzubeugen."

Herr Dr med. Fritz Schindler in Greifenberg (Uckermark): MitDr. Ilommel's Haematogen habe ich seither den ausgiebigsten
Gebrauch gemacht und mich von den geradezu Wunder wirkenden
Eigenschaften desselben überzeugt." Depots in allen Apotheken.

ft

Nicolay & Co., Zürich. 1-1

BEB

Bei Bedarf von DrucK--Hrbeiten
erinnern Sie sich gefl. der Firma Steffen | Cociffi, Zürich

Briefmarken
An- und Verkauf.

Preisliste 86

sende gratis.

Briefmarkenbureau SchneebelhZürich

Fechtboden-Artikel

Mensur- und

Parade-Ausstattungen,
Couleure und sämtliche

t~^><C7> Dedikations - Gegenstände

0 fertigt als Spezialität
Emil Lüdke. Yorm. Carl Haha & Sohn

JENA 4
älteste und grösste Studenten-Utensilien-Fabrik

Deutschlands. 90-26

Cataloge gratis. - Goldene Medaille.

Bestellungen nimmt entgegen
Frau Spoerri-Roeben, Zürich.

mittlere Bahnhofstrasse 64.

GRAND CREMANT

c- isstes siT.r.iALftr.v ha ft ». Schweiz

Buch- 1 yantfhandlang }. Zahn, jfcnenbnrg
yestgeschenke für die Sd)weizerfamilie von unvergänglichem Werte:

tlrbain öliVicr, Verwaist.

M. Satz, ScHwcizcrgcschichtc

Sotthslf, âuspwihltg WcrHc

Gottheit, Ausgewählte Werke %ätää7 * Vautier. 5 Bde. V gebd. fr. 43.75

Albltttl Atiljer îi?Rcli09ravurencnath den besten Werken des ITIeisters, in Céder-

Eine waadtländiscbc Dorfgcschicltte, herrlich
illustriert von e. Burnand. V-Format, in Cuxus-
einband fr. 10.

für das Voth crrählt, mit 500
Illustrationen, 'r-Format gebd. fr. zz.

mappe, Imperialformat fr. 100.

Obige Olerltc werden gegen monatliche Cetlzahlungen von fr. 3. sofort
portofrei geliefert. (!|66 '1

EmmenthalerKäse " mi " Qua",ä'

Q^ISint^rt.l^äCA am Stück oder gerieben, für Suppen,VCIOI ICI I iVaOC Maccaroni, Risotto etc. 401-13
89-6 Rahmkäschen und Tilsiter
in kleineren oder grösseren Posten empfiehlt in bester Qualität und zu billigsten Preisen

Dr. N. Cerber's Molkerei, Zürich III.

v°r
»i>n!>!»>

lZesàiicn xescnüiit!
vie I)â55lîel)5ten fiänüe

una âas unreinste «îîledt

p^unûeren. àss lerner kuNîeln UNll 5-
ssslien îles Lesictite», Sommersprossen, ^
Kliiesscr. Xsssnrote etc. sourtos ver-
Svtnvinclen n»cd (Zedrsuck von <îlol". <zz

3 Siii'ek^ fr.^Z 50^"è° sîll^
l2 swok fr 10 lrznco. Vsrzânll

Lnronos, L»sel

?N0t08 tts^SN
''Kàlog nn>I Drabe 1 l^r.
^lustersendun^ ^> nitd 1« I"r.

Agentia Kosmos, lZeigrgcl verdien)
InAvogdanova ni 8 I. 98-5

Amttich begtaukigte

Die Unterzeichneten wurden durch die Privatpotiktinik Mar"» durch
biiefliche Behandlung von folgenden Leiden geheilt, was sie durch Sanaven mit
amtlich beglandigter Unterschrift bestätigen >M»lW»»M»l»»l»»M»W»
Orütenlride». Frau Weber, Maurers, Hamburg b. Meaziken (Aargan >. M»»
Angenteiden. Frl Ernestine Eberhardt, St.German b.Raroane (Wallis). lllWMW
Zlchia». Aiiftwet». Jak. Hugelshafer. Haltenhausen b.Mnrstetten(Thurgau).lW>
Fustgeschwüre, Flechten, übler Mundgeruch. Eduard Sctienckuer !?anaen-'

stein b. ?irtiurt ?o,Mnburg >, llW>-lW»I^»M>»^W»^i^liM^I^I^W>
Slrichsucht, FnsZaetchlvüre, Drüsenanschwellungen. ,5rl. Itcarie ^am-

iiiaim, Schneiderin, Wauwyl-Bcrg, Kt. Lu,ern. lWWWM>MWWWMlMl»W>I
Mazcnkatarrh, Slntarmnt. FrauSophieCornu-ViiiUermel, Eonciie (Waadt).
Darmkatarrk. Paul Emil Aellen, aux Arêtes b. Brenets, Kt. Neuenburg. IS»
Asthma, Lungen-, Keltlkapf- und Uasenkatarrl». Stutarmut. Frl.

Maria Bellat, Lràt-Vaillant 19. I^ocle. l»»»»>»»M»>»»»«»»»W»W»»
LjaarausfaU. Fcrd. Olivier, Anvernier, >tt. Neuenbürg. >WW«l>w»»^«
Settnässen. 2 Kinder von FrauLydiaThèlin.Biolley.Orjulaz d.Echallens(Waadl).
Slasenkatarrh. I. Eh. Gupa«, Uhrmacher. I.'Ists (Wandt). lWWWW»«lSlS«
Kniegetonksentzündung. Mich. Böbmländer, Ballstädt. Post Vehrbei g b. Ans¬

bach in Baiern. >>»ll»»»>M»>lllWM»WMll>M^IIM
ZNagengelchwürr. -Aiiibios ts'dcrle. TieiNtmami, «onslain. «ilWMllW»Wl»»»
Kropf, AalsanlchweUnng. Friedr. Gericke, >schovsdorf b. Zicsar, in Sachsen.
jZandmltrm mit Kopf. Wilh. Thcin, Altersbausen b. Königsberg, in Franken.
Kopf- und Gestchtsschmerz, Zteuratgie, Magenkrampf. Wilh. Bander¬

mann, Schuhmacher, Greifswaldervorstadt 25, Loitz, in Ponnnern. vlWWWl»
Flechten, Älutarmut. Fran Marie Baumgartner. Oekanoms. Oberrobrbach.

Post Reisbach (Baiern). »»»»»»»«»WWW»«l»>»>»MlIi^»WI
Rheumatismus. Franz Köber, Merkendors b. Auma, in Thürinaen.
Lekerleiden, Nervenschwäche. Fravi Bude, Gruben in Sachsen.
Schwerhörigkeit, Gl»renlausen. Frl.AnnitRerstenecfer, Meisterten a. Valien,

O.-A. Balingen.
Frau Ltodieck, Nr. 140, Loxten b. Vers-

Vost :>innkel. in Nassau. WWW^WUM
Mc ltchtsaus schlage, Strich sucht. ^rt.Elisab.Götz.Oberhnusev ti.Kjrn a.d. N>ibe.
Trunksucht. A. Werndli, Sihlhe.llenstr. 40, Zürich III. »^»»»»»^SlNiM
WSW Adresse: Privatpotiklinik Gtaru», Kirchstraße 405, (hlarus. iMS

Webarmutterleiden, Stutarmnt
mold. Westfalen, »l»»l»»»

<»»genkatarrti. Wilh. Naß. Slecoen,

Dr. II
-^eà'
ein/.ii.

11,'ir vr. mecl. I^rieclläncler in 8><ole t^aii^ient selrreii't: ,>>Iit
îommel's IlaematvASN liabe ieii ^alili eieiie Versiielie un-
>!t »nei kann mit gutem Lexvissen bestätigen, «lass Icein
les als ^'oiiienm angewendetes ^r/neiniittel sieli so gut

und sivlior bevalirt liât, ^'iö Ilir Präparat. len kenne kein àr^nei-
mittet, ctss tZ. bei Kinetorn m t anämiseben ?ustäncten. mit ltnaotiitis unel
l-borbauot bei in ikree pk^sisctien lintwicktung 7urüe!<geb>isbenen Xinelern so
wotiltkuvnä unci kcàltigencl wrkt. wie Commets Ilasmatagen. I^l>i'N8y vor-
te'iüiat't xvirlvt t>ui jungen XläclclrLN in ilön ^alnon civr tnrt-
wielclun-!, um ilsr so F<!l'üro>>lt-t> n lZlciielisucilt vor^nlnziiezsn."

I le-rl' vr mect. k^cik 8oli!ncl!ei- in Kceitenbecg > i^âe-rmark) : ^^lit
Dr. I lonnnvi's IlacnnalogLN liabc- ivli se-illrc>r ciezn aus^ivniAstkiN
(!!^),»u< !> Fe-mac!il nnd micà von clen gecacle^u V/unclsc vvirteenclen
cigensebân ciczssullxzn ülior^enigt.^ Depots in allen ^,not!nz><kn.

l-l
IL»

Kei Keâai's von vruck-klrbeiten
erinnern Sie sicb ge?I. cier fuma

An- unci Verksut.

Preisliste 86

sentie gratis.

lVIensur- ulili
r'aracie-àusststtutigeii.

Louleure uncl stimtlioks

<^^><^I> » »eclllestions - Kegsnstänöe

fertigt als Spezialität
Lmil l.ücil<e. vgkm. àr! ö-lkil 6 8à
tiltssts unii grösste Stuäenten-Utensillen-P.edi'ili

Deuiscnlsnits. S0-2K

Lswloge g^stis. Kolllene «silzille.
öestellungsn nimmt entgeZen

fpau Zpoei-pi- Kokken, lürien,
mittlere Dailnliolslra^sv 64.

MW cl^UlV^I

festgeschenke füi' âîe Schmizerfamilie von unvergänglichem Aerte:

îlàm Olivier, VewAizî.

Joli. Zui?, 5àeîierNe5cî»îà

' ^ ' Vaullec. ö käe. 'l zebli. f,-. 4^.75

^ìl^îîîîî ^ìîîî^îl^ - Heliogravüren ngcli clen besten iclerken cles Meisters, in ce-ier-

Clne vvseilitlânâizcoe vortzcsclvcdte, dcrrllct, illu-
slcicrl von 6. lZucnsmt. Informât, !n Luxus-
Lmdgnci ^r. ,0.

rlli- âas Volk er-skir, mit 500 Illu-
slrztwnen, 't' formsl zcbci. ^r.

MZppc, Imperiallormst fr. 100.

obîgc Merke v»erclcn gegen rnorisrlicne r^ell-znlungen von fr. z. sofort
porrorrci geliefert.

l-mmenît,alsi-r(â8e '

H^H.^zà«S>. »m ^ÜLl< otler gerieben, sür 8uppen,
I UV«.S^? »Igl-caroni, »isotto eto. 401.1z^ »anm!ià8enen unc! Iil8iiei'

ln ><>einei-sn ocier grösseren Boston emoklenlt !n bester vuslltlit uncl Nt billigsten kreisen

vr. »I. Qefber's IVIoUcerei, ^ürioiri IN.
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